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Ramadan und Schule: 
 
Wichtige Informationen für die 
muslimische Fastenzeit 
 
 
 
 
 
 
 
Die EBGS versteht sich als Lern- und Lebensraum, in dem sich Menschen mit 
unterschiedlicher weltanschaulicher und kultureller Orientierung sowie mit unterschiedlichen 
Interessen, Fähigkeiten und Lernmöglichkeiten umfassend entwickeln und in gegenseitiger 
Achtung und Anerkennung begegnen: Integration ist ein zentrales Ziel unserer Schule. 
Während des Ramadans gibt es im Schulbetrieb immer wieder Spannungen, wenn Kinder 
und Jugendliche fasten: Sie können manchmal dem Unterricht nicht mehr aufmerksam 
folgen oder aktiv am Sportunterricht teilnehmen und in den Prüfungen nicht ihr Bestes 
geben. 
Auch im Ramadan gilt die Schulpflicht, die Teilnahme am regulären Unterricht ist 
verpflichtend. Gleichzeitig ist der Wunsch von Jugendlichen zu respektieren, die während 
des Ramadans fasten möchten, denn es gilt für sie die Religionsfreiheit. Gesunde 
Jugendliche ab der Pubertät dürfen sich demnach für das Fasten entscheiden, allerdings 
sollte ihnen bewusst sein, dass das Fasten nicht als Ausrede für mangelnde oder gar 
verweigerte Leistungsbereitschaft gelten kann. 
 
Ich habe daher zusammen mit dem Arrahma Kulturverein Dinslaken e. V. und der DITIB 
Selimiye Moschee Dinslaken die folgenden Hinweise zusammengestellt, die uns allen dabei 
helfen sollen, Ramadan und Schule gut miteinander zu vereinbaren und einen ehrlichen und 
respektvollen Austausch miteinander zu führen, der dem Wohle aller dient. 
 
 

• Fasten ist (wie Beten) eine persönliche Sache zwischen Mensch und Gott. Es geht 
andere nichts an, ob jemand fastet oder nicht. Es darf niemand herabgewürdigt 
werden, wenn er oder sie nicht fastet. Genauso darf niemand diskriminiert werden, 
wenn er oder sie fastet. 

• Im Ramadan sollen nur diejenigen fasten, die dazu gesundheitlich, physisch und 
psychisch in der Lage sind. 

• Im jungen Alter beginnt – soweit das Kind dies wünscht – das Heranführen des 
Kindes an das Fasten. An der EBGS sollten Kinder und Jugendliche, die fasten 
wollen, deswegen zur Sicherheit etwas zu essen und zu trinken mit in die Schule 
nehmen. Sie sollten das Fasten unterbrechen können, wenn gesundheitliche 
Probleme auftreten. 
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• Das Streben nach Wissen und eine qualitativ hochwertige Bildung sind zentrale 

islamische Pflichten. Daher sollte eine Verschlechterung der Leistungen, 

insbesondere bei Prüfungen, vermieden werden. In solchen Fällen ist es erlaubt, das 

Fasten vorübergehend zu verschieben. 

• Fasten ist kein Freischein, um schulische Pflichten zu umgehen. Fasten heißt also 
auch nicht, den Sportunterricht grundsätzlich zu verweigern. 

• Muslimische Schülerinnen und Schüler können einen Tag für das Opferfest und einen 

Tag für das Ramadanfest vom Unterricht beurlaubt werden. Diesen freien Tag 

müssen Sie als Eltern spätestens eine Woche vorher schriftlich bei der 

Klassenleitung beantragen, es darf nicht einfach so zuhause bleiben. Ein 

entsprechendes Formular finden Sie auf der nächsten Seite. 

 

Hier finden Sie zudem ein interaktives Schaubild mit weiteren Fragen und Antworten zu 

typischen Situationen in der Schule: www.ramadan.ufuq.de  

 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien einen gesegneten Ramadan! 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 

 
Yvonne Beutner     
(Schulleiterin) 

 

http://www.ramadan.ufuq.de/


Antrag auf Befreiung vom Unterricht wegen religiöser Feierlichkeiten 
 
 
Sehr geehrte(r) Frau/Herr______________________________________, 
                 (Name der Klassenleitung eintragen) 

 
hiermit beantrage ich für meine Tochter/meinen Sohn 
 
______________________________________ aus der Klasse _______ 
      (Vorname + Nachname des Kindes eintragen) 

 
die Befreiung vom Unterricht für einen Tag anlässlich des  
 
 O Ramadanfestes          O Opferfestes   (bitte entsprechend ankreuzen) 
 
am   ____________________ 

    (bitte Datum eintragen) 

 
Anlässlich dieses Feiertages bitte ich Sie darum, mein Kind für diesen Tag vom Unterricht 
freizustellen. 
 
 
_______________________ ___________________________________ 
                (Ort, Datum)        (Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten) 

 
 
 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
 
 
O Genehmigt wie beantragt. 
 
O Nicht genehmigt, weil … 
 
 
 
 
 
 
_______________________ ___________________________________ 
                (Ort, Datum)                    (Unterschrift Klassenleitung) 

 


